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Stuttgart

TERMINE
Arbeitskreis
Erwerbslose
2. Oktober, 10 Uhr

IGMetall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart

Ortsjugend-Ausschuss
2., 16. und 30. Oktober,

17.45 Uhr
IGMetall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart

Arbeitskreis Migration
6. Oktober, 10 Uhr

IGMetall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart

Arbeitskreis
Arbeitssicherheit
9. Oktober, 13 Uhr

IGMetall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart

Senioren-Versammlung,
Fildern
16. Oktober, 14.30 Uhr

Allianz Stadion-Sportheim,
Heßbrühlstr. 19, 70565
Stuttgart

Senioren-Versammlung
18. Oktober, 14.30 Uhr

Waldheim Gehrenwald, Geh-
renwald 3, 70327 Stuttgart

Ortsangestellten-
Ausschuss
18. Oktober, 15.00 Uhr

IGMetall Stuttgart, Theodor-
Heuss-Str. 2, 70174 Stuttgart

www.stuttgart.igm.de/
termine

Arbeit sicher und fair
AKTIONSTAG AM
6. OKTOBER

Der 7. Oktober ist der Welttag für menschenwürdige Arbeit.
Gemeinsam mit dem DGB veranstaltet die IG Metall Stuttgart
am Samstag, 6. Oktober auf dem Stuttgarter Marktplatz einen
großen Aktionstag.

Der 7. Oktober ist der Welttag für
menschenwürdige Arbeit – welt-
weit setzen Gewerkschafterinnen
und Gewerkschafter ein Zeichen
gegen prekäre Beschäftigung. Die
IG Metall nimmt diesen Tag zum
Anlass, um am 6. Oktober auf dem
Stuttgarter Marktplatz, Unterneh-
menundPolitik aufzufordern, pre-
käreBeschäftigungzustoppen.Wir
verlangen eine Neuordnung des
Arbeitsmarktes, um die Fehlent-
wicklungen der letzten Jahre zu
korrigieren. Wir haben uns zum
Ziel gesetzt, dass alleArbeitnehmer
zu sicheren und fairen Bedingun-
gen arbeiten und leben können.

Unsere Erfolge: Wirhaben in der
Tarifrunde 2012 gezeigt, dass wir
uns für die Rechte von Leiharbei-

tern stark machen und Leiharbeit
zu schlechten Bedingungen nicht
akzeptieren. Wir haben kräftige
Lohnerhöhungen, mehr Mitbe-
stimmungsrechte und Übernah-
meperspektiven durchgesetzt.

Unser Ziel bleibt:Wir bleiben an
dem Thema Leiharbeit dran und
wollen jetzt den Missbrauch von
Werkverträgen angehen. Denn
immer mehr Unternehmen miss-
brauchen den Einsatz von Werk-
verträgen, um die verbesserte Re-
gelungen in der Leihabeit zu
umgehen. Wir fordern Gleiches
Geld für gleiche Arbeit und faire
Bedingungen für alle.

Mehr Informationen erhaltet ihr:
www.stuttgart.igm.de
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Der Vorstand der IGMetall hat in
seiner Sitzung vom3. Juli 2012 be-
schlossen, die Beiträge für Rent-
ner um mindestens 2,18 Prozent
zu erhöhen. In Verwaltungstellen,
die 2011 keine Anpassung vorge-

nommen haben, soll eine höhere
Anpassung erfolgen.

Die IG Metall Stuttgart er-
höht den Beitrag für Rentner um
drei Prozent. Das ist sie erste Er-
höhung seit zehn Jahren.

Da in der IG Metall Stuttgart die
Seniorenbeiträge immer im ersten
Monat des Quartals eingezogen
werden, tritt die Beitragser-
höhung ab 1. Oktober 2012 in
Kraft. n

Beitragsanpassung
IG Metall Stuttgart passt Beiträge für Rentner an.

Der 6. Oktober in
Stuttgart:

Road-Show der IG Metall
von 14 bis 18 Uhr,

Marktplatz Stuttgart:
Aktionsfläche mit Informa-
tionen, Theater und Musik
und der Road-Show der
IG Metall

Podiumsdiskussion
20 Uhr, Haus der

Katholischen Kirche:
mit Bernhard Löffler (DGB),
Uwe Meinhardt (IG Metall
Stuttgart), Bernd Riexinger,
Cuno Hägele (ver.di), Guido
Lorenz (Betriebsseelsorge)

MACH MIT


